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MACH SCHNELLER, IV!
EINE EINGABE DER ASKIO

Mit eingäbe vom 20. februar 1976
hat die Arbeitsgemeinschaft
Schweizerischer Kranken- und
Invai iden-Se lbs th il feorganisatio-
nen (ASKIO) das Bundesamt für
Sozialversicherung um eine
raschere behandlung von gesuchen
um eingliederung und rentenzu-
sprechungen ersucht. Die grossen
Verzögerungen, so führt die
ASKIO zur begründung ihrer eingäbe
aus, wirkten auf alle beteiligten,

namentlich aber auf die
invaliden selbst, zermürbend. Es
seien daher alle möglichkeiten
zur beschleunigung des Verfahrens

eingehend zu prüfen.
Es liegt zum teil in der natur
der IV, dass ihre entscheide
nicht übers knie gebrochen werden

können. Auch ist die Verwaltung

unserer IV ausgesprochen

In der National-Zeitung vom

13. mai stand folgender

artikel:

dezentralisiert aufgebaut, und
sie arbeitet grösstenteils mit
nebenamtlich tätigen mitarbeitern.

Das hat seine
ausgesprochenen vorteile, aber eben
auch gewisse nachteile. Wenn die
derzeitige struktur der IV mit
ihren überwiegenden vorteilen
erhalten bleiben soll, vor allem
wenn vermieden werden soll, dass
die IV nach dem muster der SUVA

einen eigenen ärztlichen dienst
aufbaut, müssen die nachteile
dieser struktur nach möglichkeit
abgebaut werden. Die bestrebun-
gen der ASKIO verdienen daher
die Unterstützung auch der ärz-
te.

Generalsekretariat
der Schweiz. Aerzteorganisation

Schneller für Invalide?
Bern. Der Bund will Invaliden im Rahmen

des Möglichen entgegenkommen. Dies
geht aus den Antworten des Bundesrates
auf zwei einfache Anfragen hervor.
Nationalrat Albert Eggli (SP, ZH) hatte
eine Beschleunigung des Verfahrens in der
Invalidenversicherung (IV) bei der Bewilligung

von Eingliederungsmassnahmen
oder Rentenzusprechungen gefordert. Der
Bundesrat erwidert, dass da gewisse
gesetzliche Fristen einzuhalten seien, doch
solle die heutige Organisation der IV
generell auf ihre Zweckmässigkeit überprüft
werden.
Nationalrat Richard Müller (SP, BE) hatte
sich erkundigt, wie es um die Befreiung
der Invaliden vom Militärpflichtersatz
stehe. Der Bundesrat erwidert, diese
Befreiung gelte für alle Invaliden, die ihren
Lebensunterhalt nicht aus eigenen Mitteln
zu bestreiten vermögen. Für die Befreiung
der übrigen Invaliden bestehe kein Anlass.
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